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eEhemalige auf Kutschenfahrt in Bütschwil

Abendliche Rösslifahrt fürs Gemüt

Am Freitag, 11. August, 
besammelten sich bei sommer-
lichem Traumwetter 24 
Personen, davon drei Kinder, 
um 17 Uhr beim Bahnhof 
Bütschwil. Sie waren bereit für 
die gemeinsame Rösslifahrt 
des VESTG.

Nach der Besammlung zur gemein-
samen Rösslifahrt des Vereins ehe-
maliger Schüler und Schülerinnen 
St.Galler Landwirtschafts- und Haus-
wirtschaftsschulen (VESTG) baten 
Sandro Scherrer und sein Sohn Ben-
jamin die Fahrgäste, sich auf die bei-
den Gesellschaftswagen aufzuteilen 
und Platz zu nehmen. Anschliessend 
wurde die Teilnehmenden von den 
beiden bestens instruiert, wie es mit 
dem «fahrenden Grillspass» vor sich 
geht. Anschliessend gaben Scherrers 
den Pferden das Zeichen, loszufah-
ren. In angenehmem Tempo ging es 
gemütlich durch die schöne Gegend 
mit den verstreuten Weilern rund um 
Bütschwil.
Während der Rösslifahrt durfte man 
sich ein feines Stücklein Fleisch, 
Wurst und Gemüse auf den rauch-
freien Grill legen, um es anschlies
send mit feinem Salat, hausge-

machten Kräutersaucen und weite-
ren feinen Beilagen zu geniessen. 
Während der Fahrt bot sich die Ge-
legenheit, immer wieder mal einen 
Blick ins Grüne und auf die vorbei-
ziehende Landschaft zu werfen 
oder sich einfach ganz unkompli-
ziert mit dem Sitznachbarn oder 
dem Gegenüber zu unterhalten. 
Auf der Fahrt wurde die Gruppe 
sogar noch mit einem lauten «Böl-
lerschuss-Gruss» vom Pneu über-

rascht. So musste ein kurzer Halt 
eingelegt und das Rad von Sandro 
und Benjamin Scherrer ausge-
wechselt werden. Zum Glück hatte 
der doch recht laute Knall die Pfer-
de nicht allzu gross beeindruckt. 
Auch passierte es auf einer Neben-
strasse, sodass es keinen Autostau 
nach sich zog. 
Nach dem Radwechsel ging es ge-
mütlich weiter. Schon bald war auch 
wieder das Dorf Bütschwil in Sicht. 
Mit der kurzen Rundfahrt durch die-
ses hübsche Toggenburger Dorf be-
kam man einen schönen Einblick. 
Anschliessend ging die Fahrt Rich-
tung Bahnhof, zum Ausgangspunkt 
der gemütlichen Rösslifahrt.
Das feine Essen, das herrliche Som-
merwetter, die abwechslungsreiche 
Landschaft sowie das perfekte Kut-
scher-Team trugen massgeblich zur 
guten Stimmung bei. So wurde die-
ser Freitagabend zu einem geselli-
gen Erlebnis in fröhlicher und unge-
zwungener Runde für die Mitfahr-
gäste. 
Diese rund zweistündige Rösslifahrt 
mit Grillplausch ist damit zu einem 
weiteren tollen Höhepunkt im dies-
jährigen Jahresprogramm gewor-
den. � Elisabeth Graf

Die Ehemaligen gingen gemeinsam auf Rösslifahrt.

Pneuwechsel während der 
Kutschenfahrt. � Bilder: zVg.


